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zwischen des

Ministerium für Kohle und Energie {MKE)
vertretendurch den Minister
Genossen

Mitzinger

und des ... et

Staatlichen Aut für Atomsicherheit und

Strahlenschutzder DDR (Saas),
vertreten durch den Präsidenten und: Staats−

? Sekretär Genossen Prof, Dr, Sitzleck

zur
Ohertragung der zentralen Erfassung itpckeiver

Abfälle an. des VE Kombinat Kernkraftwerke "Bruno Leuschner?|

Greifeweld,
eüsbetefl

Endlager für radioaktive Abfülle
Mersleben

(im folgenden Endlager genannt).

rn nn RR .
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Gegenstand der
Versinbarung

−

(1) Zur Gewährleistung seiner volkewirtschsftlich sinhsitlichen,
ükonomischen und atrahlenschutzeäßig sicheren Lösung der u
Erfassung und Endlagerung radioaktiver Abfälle aus Kern−
kraftwerken, enderen Kernanlagen und aus der Anwendung von
Redionukliden in der Volkswirtschaft, Wissenscheft, Technik
und Medizin (im folgenden Abfallieferer genannt) wird dem
Endlager auf

der Grundlage des 5 3 des Gesotzes über die An«

wendung der Atosenergie in der DDR − Atomenergiegesetz vom
28. März 1962 {G3l, I Nr5 3 S, 47) i,.d.F. des Anderungsge−
setzen vom 1. Sept. 1966 (GBl, I Nr. 98.75) und 5 16 der
Verordaung über den Schutz vor der schädigenden Einwirkung
ionisierender Strahlung − Strahlenschutzverordnung = vom
26. Nov. 1969.(GBl, II Nr. 339 5. 627) die zentrales Erfassung

radioaktiver
Abfälle

tberecagen, |

(2) Die zentrale Erfassung beinhelter die Übernahme der Abfälle
. von

den Abfallisferern und den Transport zum Endlager.

82

Termine

(3) Die Obernahme der Erfsssungsaufgabe für radioaktive Abfälle
aus der Anwendung von Radionukliden durch das Endlager er−

folgt eteppenweise im Zeitraum vom i, 7. 1981 bis zua
5i. 12, 1985 gemäß Anlage i.

(2) Dis Verantwortung für die zentrale Erfassung radioaktiver
Abfälle liegt beim MKE bzw, beim SAAS entsprechend der

geaäß Anlage ? getroffenen Abgrenzung der Erfsssungsaufgabe,.
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Planung

{1) Die Aufstellung des Planes für die zentrale Erfassung er−
folgt gemäß der Anordnung vom 28, Nov, 1979 über die Ord−
nung der Planung der Volkswirtscheft der DDR 1981 − 1983
(Göl, Sdr. Nr. 1020

K, ?Atlgessine Bestimmungen,
Ziffer

9).

(2) Die entsprechenden Plenkennziffern einschließlich der An−
. teils an den MAK−Bilanzen werden nach der Übergabe der Er−

? fussungsaufgaße vom SAAS an des VE Kombinat Kernkraftwerke
"Bruno Leuschner? Greifswald uegesstzt,

54

Fertigstellung und Übergabe der Erfassungstechnik« −

% 4

{1} Diein Roehmen des ForschungsVertrages zwischen dem SAAS und
dee Urennetoffinstitut Freiberg fertiggestellten und erprob=
ten

Aurüstungen
für die Erfsssungstschnik (siehe Anlage 2)

"werden in Abstimmung mit dem Minister der Finanzen als Aus−

nahmeregelung von den Bestimsungen der 3. VO vom 6. Mörz 1973
über den Handel nit beweglichen Grundaitteln und Vorräten a
(GBi. I Nr. 16 1973) ohne Werterstettung umgesetzt. Die Über−

Äh
gabe der Erfassungstechnik erfolge für die 1, Etappe bis zum !
30. 6. 1981 und für die 2. Etappe bis zum 31. 12. 1905 en
daa Endlager. Zum Ausgleich der Umsetzung der Grundsittel ohne

Werterstattung werden dio im SAAS, Außenstelle Lohmen, bis
zum Zeitpunkt der Öbergebe der Erfsssungstechnik uengelieferten
und dort zuischengelsgerten Abfälle im Endleger auf Kosten des
VE Kombinat Kernkraftwerke "Bruno Leuschner? Greifswald einge»
lagert.

at

(2) Das SAAS sichert in Zusammenarbeit mit dom zuständigen Ver−"
sorgungsbereich, daß die erfordgrlichen Fonds .an Vergaser− n

e
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kreftstoff we 2 t und Dieselkraftstoff = ?2 rt it der
Bilenzfortschreibung per 30, 6. 1981 für das VE Koa−
binst Kernkraftwerke "Bruno Leuschner? Greifswald bilsen−
ziert werden,

(3) Die im Jahre 1981 zur Endlagerung benötigten Rollreifen−
fösser werden vom SAAS vertraglich gebunden, Mit der
Übergebe der Erfasaungsaufgabe wird der noch nicht reali−
siorte Anteil der Bestellung en das EndlMeger übertragen,

(4)
Das Endisgerbeteiligt sich? zur Einarbeitung en der Em"
Probung der Erfassungstechnik beim SAAS,

(5) Das SAAS
SAAS beteiligt sich en der: Auswertun der Berriebs−

erfshrungen
des Endlagers auf dem Gebier

a zentralen

Erfassung
radivaktiver Abfälle,

??? ni nn
5 endin6

? 55
«

+

Bedingungen für die zentrale Erfassung
f

ca) Die−
padivektiven

Abfälle werden von den
Abfallieferern in

® einer Fora bereitgestellt, die den allgemeinen Leistunge−
bedingungen des Endlagers entspricht,

(21 Die U enaiea lade... −− U−.43__...
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Anlago 1 |

ie Aufgaben in der ?, Etappe der Übernahme der
Erfassungssufgabedurch das Endlager (1. 7. 1989... 31. 12. 13985)

.

|

Aufgaben des Endlagerg und des SAAS/Außenstelle Lahaen bei der
1"zentralen Erfassung cedioaktiver Abfälle =

| od

1.1. Aufgaben des Endlagero

.

Erfassung fuster/verfestigter Abfälle sowievon Asrosol−.filtern in handelsüblichen Verpackungen git seiner Aquiva−
lentdosisleistung an der Außenfläche der Verpackung© 10 aSv/h (1 renfh):

−?Erfsesung−flüssig−wößriger Abfälle mit
enkonzentration 6 40 GBa/e (1 Ci/n?)

2.2. 00 um BEN

Erfassung unschlossener Strahlenguslien eit
einer Aktivität,je Quelle < 200 GBg (5 ca)

Die Aufgaben des Endlagers betreffen ca.98 % des derzeitigen
Abfallaufkomaens, a um

?i»2. . Aufgaben der Saas* +

Erfassung, Bserbeitung ünd Zwischenlagerung von radioak−tiven Abfällen, die nicht den Leistungsbsdingungen des ai
Undlagers entsprechen, is Rahsen von Obergangelösungenzur Anordnung über die zentrale Erfassung und Endlagerung

radiosektiver Abfälle, Die Bedingungen werden vom SAAS ge−
sondert festgelegt. Vom SAAS werden ca, 2 % des derzeitigen
Abfalleufkossens erfaßt, c? ’

Durchführung von F/E−Arbeiten in Zussewenerbeit mit dem

 Brennstoffinstitut IFreiberg und dem Endlager zur zentralen
Erfassung und Endisgerung umschlossener Strehlenquellen
mit einer Aktivität je Quelle von 200 GBq..,
1.2 Pag (5 Ci... 30 kci)
Scheffung und Erprobung der Ausrüstungen zur Erfassung von
festen Abfällen mit siner

Aquivalentdosisleistung 0,01...
?0 SV/h (1 ... 1 000 rea/h) an.der nichtabgeschiraten Ober− .fläche und von flüssig−näßrigen Abfällen mit einer Aktivitäts−
Konzentration 0.04 ?.. 40 TOg/m? (1 ... 1 000 Cya?) in Zu−
sonmenerbsir mit dem Srennstoffinstitut Freiberg,
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2. Aufgaben in der 2, Etappe der Übernahae der
Erfeseungsauf−gabe durch dose Endieger ab 1, 3, 1906

2.1. Aufgaben des Endlagore (zusätzlich zu 1.1.)b −
Erfossung usschlossenerStrahlenqueilen sit einerae " Aktivität je Quelle von 200 Güg... 1,2 Püq (5 Ci... 30 kci)Ip » Erfassung von festen Abfällen mit siner Aquivelentdogis−teistung 0,01....10 SY/h (1... 1.000 rem/h) en der

\

nichtabgeschiraten Oberfläche und von
flügeig−wäßrigenAbfällen sit einer Aktivitätskonzentration 0,04,.. 4Q Töya®7 been 200 CU?) . |

2.2.
"Aufgaben des SAAS

−
Verachrottung der eilten Erfassungstechnik, Auflösung der
Zuischenlsger, "Rekonstruktion der Besrbeitungsanlagen zum
Anschluß der eigenen Abfälle an die zentrale Erfassung,

3.
Aufgaben

in weiteren Etsppen derObernahme der Erfassungs−| au fgabe a
.

Im Zeitraum 1966 − 1990 wird das Aufkommen weiterer Abfell−
?arten. ermartet,

wie zum BeispielAbfälle in offener Fora ait
?Aphastrahlern,.

− |
Die Aufgaben der Abfallisferer für die Einbezishung weiterer
Abfallarten in die zentrale Erfsssung und die Termine des
Beginns der Erfassung werden vom SAAS und MKE in gegenseitiger
Abstisaung in den Strahlenschutz−Genshmigungs−Verfahren sowie
in den Leistungsbedingungen des Endlagers für radiosktive Ab−
fälle Morsleben festgelegt,

?− −
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Ausrüstungsliste für die zentrale
Erfassung

.

−

1. Tailsystem für die Erfassung fester/vorfestigter Abfälle und
von Aerosolfiltern in handelsüblichen Verpsckungen wit −
einer AÄquivalentdosisleistung an der Außenfläche der Ver−

Packung # 10 aSv/h (1 ren/h).
?

It en

Bezeichnung derAusrüstung Stück Reslisierungsstand ,
’

L

IKW W 50 L/L De . i aktiver Betrieb im SAAS
Gabelstapler DC 202 2 . "im ERAM
FaSklamneorgerär.

our −
, . 2 − |

?
Gabslsteplersnbsugeräte . 1 Satz aktiver Betrieb im ERAM
TeaktorenZT300

el
;

Absaugwsschanlagen

|
4 ?

fernb, Anhöngerkupplungen % ?

Faßgreifer
°

2 ?

u .
2. Teilsysten für die Erfassung Flüsaig−wäßriger Abfälle mit

einer Aktivitätskonzentretion © 40 GBg/a°(1 Ci/a?)

en

Bezetkhinung der Ausrüstung Stück Reelisierungsstand
mm nl mn nn

− LKW W So Lz Erprobung ab II/80
Spezislanhänger SMA ? "

PüssflL
5700,

Nachlieferung 1961
Erprobung ab IIl/80

D
o
r
e
e
n −



VD MKE/EE 93−91 I.
Anlage 2 2

®

3.
Teilsysten für die

Erfassung. unschlossener

Strehlenquelien

4.

5.

’SSB 139/6 < or.??

nit eindr
Aktivität. je Quello # 200 GGq (5 Ci)

Bezeichnung der Ausrüstung . −Stück Realisierungsstand

ee TTT  TTLKW: 8 ? 000 . aktiver Betrieb imSAASSS8 0/47 Erprabung ab 11/80
sSs8 #1/6

!
.

&
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SS 62/6 .:

85B 89/6
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Entlserungsvorrichtung zum eo;
Verseturz der

Wellen
= ? ?

Teilsysten für die Erfsssung unschlossener Strehlenquellen
uit einer ’Aktiviräat je Quelle von 200 Cög .s«

42
PRg

(5 Ci el ki). oo.
«

?
z

Teileyston für die Erfassung fester Abfälle zit seiner

Aquivalenzdosisleistung 0,01 ?.. 10 SV/h (1 ... 1 000 ren/h)
und?Wüssig−wößriger Abfälle nit einer

ARrIsStBrakun ertration 0,04 ... 40 Tüy/m?(1 ... 1 000 Ci/a?)
Diese Teilsysatens gemäß Punkt # und 5 werden bis zum 31. 12. 1905
entwickelt und erprobt sowie der Umfang der insgesaat zu über−

gebenden» Ausrüstungen
sbgestimmt, .
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